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STANS
Freitag, 4.März: 8.00 Stiftjahrzeit für
Sr. Rita Weber, Alters- und Pflegeheim.
– Kapuzinerkirche: 19.30 Gedächtnis des
Entlebucher-Vereins Nidwalden für le-
bende und verstorbene Mitglieder, be-
sonders für Mathilda Schnyder-Koch,
Ennetbürgen; für Hans Wicky-von Wyl,
Hergiswil. – Samstag: 9.30 Stiftjahrzeit
für Christian und Verena Burkart-Wer-
der, Turmatthof 22, Stans. – 17.00 Stift-
jahrzeit für Anna und Ferdinand Keiser-
Agner, Engelbergstrasse 30, Stans. – 19.30
Dreissigster für Verena Flühler-Waser,
Ober Schinhalten 1, Oberdorf.

BECKENR IED

Samstag, 5.März: 18.00 Stiftjahrzeit
für Vreni Strahm-Gerhart und Angehö-
rige. – Sonntag: 9.00 Dreissigster für
Trudy Ambauen-Zurgilgen, Berg Hag 1.
Hausjahrzeit der Familien Barmettler,
Feller, Käslin, Vonlaufen, Odermatt. –
Dienstag: Riedlikapelle: 19.00 Stiftjahr-
zeit für Familie Jakob und Ida Berlinger-
Käslin und Familien, Oberdorfstrasse 17;
Agnes Gander, Ridlistrasse 9; Wilhelm
Gander-Bünter; Familie Josef und Frie-
da Koch-Bühlmann und Nachkommen,
Emmenbrücke.

BÜ RE N

Donnerstag, 3.März: 19.30 Gedächt-
nis der FMG Stans und des Feuerwehr-
vereins Oberdorf für lebende und ver-
storbene Mitglieder. – Sonntag: 9.00
Gedächtnis für Paul Agner-Schwegler,
Allmendstrasse 8, Büren; des Samariter-
vereins Oberdorf-Büren für lebende und
verstorbene Mitglieder.

EN N ETBÜRGEN

Samstag, 5.März: 17.00 Stiftmesse für
Eheleute Paul und Paula Gander-Näpf-
lin und Sohn Paul Gander, Ida und
Jakob Widmer-Fäh. – Sonntag: 9.30
Gedächtnis des Bauern- und Bäuerin-
nenvereins für die verstorbenen Mit-
glieder, besonders für Alois Mathis,
Theres Frank-Ackermann und Paul Dön-
ni. Gedächtnis des Volksvereins für
Theres Frank-Ackermann.

EN N ETMOOS

Sonntag, 6.März: 10.00 Stiftjahrzeit
für Margrit und Remigi Odermatt-Furrer,
Hogerzstrasse.

HERG I SWIL

Samstag, 5.März: 18.00 Nachgedächt-
nis für Anna Schnider-Keiser, Senioren-
zentrum Zwyden; Erstjahrzeit für Mar-
grit Renggli-Stalder, Seniorenzentrum
Zwyden; Stiftjahrzeit für Josefina und
Alois Blättler-Gander, Vogelsang und
Familienangehörige; Stiftjahrzeit für
Margrit und Alois Blättler-Gisler, Son-
nenbergstrasse 7. – Sonntag: 9.30 Erst-
jahrzeit für Franz Muther, Seniorenzen-
trum Zwyden.

OBERR I CKENBACH

Sonntag, 6.März: 9.00 Gedächtnis für
Alois und Margrith Schmitter-Christen,
Schützenmatt. Gedächtnis der Maria-
Hilf-Bruderschaft für Berta Mathis-Mat-
ter, ober Englerz, Altzellen.

STAN SS TAD

Sonntag, 6.März: 10.30 Stiftmesse für
Anton Bircher-Regli.

W OLFEN SCH IESSEN

Samstag, 5.März: 17.30 Stiftjahrzeit
für Familie Agnes und Ernst Nieder-
berger-Gabriel Bachmätteli. – Sonntag:
10.30 Gedächtnis für Walter Niederber-
ger-Durrer, Parketterie 4; des Samariter-
vereins für die lebenden und verstorbe-
nen Mitglieder. Stiftjahrzeit für Familie
Josef und Marie Niederberger-Christen,
obere Mettlen.

STANS: Kantonaltag der Wölfli

Kleine Köche gehen im Dorf auf Zutaten-Suche
Wetterglück am Kantonal-
tag der Wölfli Unterwalden:
So konnten einmal auf ganz
andere Art Spaghetti-Saucen
gekocht werden.

pd/red. Am vergangenen Samstag
trafen sich die 6- bis 10-jährigen Wölfli
der zehn Abteilungen der Pfadi Unter-
walden zum Kantonaltag in Stans. Die-
ser wird jedes zweite Jahr von einer
anderen Abteilung durchgeführt. Heuer
organisierten die Abteilungen Sarnen,
Stans und Ennetmoos den unterhalt-
samen und spannenden Tag gemein-
sam.

Die rund 190 Kinder und Leiter konn-
ten den Kantonaltag bei trockenem
Wetter verbringen. Unter dem Thema
des Tages – das OK benötigt als Bettler
die Hilfe der Wölfli beim Kochen –
musste jede Gruppe die Zutaten der ihr
zugeteilten Sauce in einem Postenlauf
erwerben. Zum Beispiel bei Büchsen-
schiessen, Weitwurf oder einem Ballon-
Fight, wobei jedes Kind einen Ballon
am Fuss befestigt hatte und die der
anderen zertreten sollte. Auf diese Art
konnten Tomatenpüree, Zwiebeln,
Lauch oder Gewürze erspielt werden.
Die Posten waren im Dorfkern verteilt.

Saucen kochen im «Kessi»
Nach dem Postenlauf fanden sich die

Gruppen auf der Kollegiwiese zusam-

men, um mit dem Kochen ihrer Saucen
zu beginnen. Mit viel Engagement wur-
den die Zutaten geschnitten und auf
Gaskochern im «Kessi» angebraten und
geköchelt. Ob auf Tellern Speck und
Zwiebeln schneidend, Sauce umrührend
oder auch einfach auf der Wiese am
Spielen – die Kinder waren allesamt
beschäftigt und zufrieden.

Die Gruppen bereiteten ganz unter-
schiedliche Saucen zu: von Bolognese,
Tomatensauce über Carbonara bis zu
«Alle cinque P». Die Spaghetti wurden
vom Wohnheim Nägeligasse im Voraus
gekocht, was den Aufwand immens
reduzierte. Zum Abschluss konnten alle
von den unterschiedlichen Saucen pro-
bieren und so den lustigen und span-
nenden Tag ausklingen lassen.

SKI ALPIN: Rossignol-Achermann-Jugendcup

Die tolle Atmosphäre hält bis zum Schluss an
Das 3. Rennen der Rossignol-
Achermann-Jugendcup-Serie
fand am Sonntag auf der
Mörlialp statt. 259 Fahre-
rinnen und Fahrer kämpften
um Podestplätze.

Wie bei den ersten beiden Rennen
der Serie war auch auf der Mörlialp das
Wetter – diesmal der Föhn – die grosse
Herausforderung für den veranstalten-
den Skiclub Giswil-Mörlialp. Am Sonn-
tagfrüh musste der Entscheid für den
Wechsel auf die Ersatzpisten gefällt
werden. Alle 259 Rennfahrer fanden sehr
gut präparierte Pisten vor. Die zahlrei-
chen Helfer stellten den Athleten zwei
gut ausgeflaggte Riesenslalomläufe be-
reit. Wer den ersten Lauf zu zaghaft
angegangen war, hatte im 2. Lauf die
Chance, sich noch zu steigern. Die ab
und zu aufkommenden Windböen

konnten die tolle Rennatmosphäre nicht
beeinflussen.

Bei der Rangverkündigung kam dann
Spannung auf, wer auf das Podest stei-
gen durfte oder dieses knapp verpasste.
Erstmalig waren auch drei unterschied-
liche Preise zu gewinnen. Während die
einen ein Fleece-Gilet erhielten, konnten
die anderen einen Bidongürtel oder ei-
nen Rucksack entgegennehmen. Sicher
war: Alle durften einen tollen Preis mit
nach Hause nehmen.

Abschluss auf der Klewenalp
Am 13. März findet das Abschluss-

rennen der diesjährigen Rossignol-
Achermann-Jugendcup-Serie auf der
Klewenalp statt. Organisator wird der
Skiclub Büren-Oberdorf sein. Bleibt zu
hoffen, dass die Organisatoren und Teil-
nehmer tolle Bedingungen vorfinden.

PETER KUSTER

Resultate und Bilder auf www.scgiswil.ch oder
www.nsv-ski.ch

Energischer Start von Gilmour Roberts vom SC Buochs. BILD PETER KUSTER

Die Sauce als Gemeinschaftswerk: die
Wölfli beim Zubereiten. PD

Ihr Beitrag
red. Bitte schicken Sie Ihre Texte und

Bilder über Ihren Verein per E-Mail an
die Adresse redaktion@nidwaldnerzei-
tung.ch oder per Post an Redaktion
Nidwaldner Wochenblatt, Obere Spi-
chermatt 12, 6370 Stans. Schicken Sie
Ihre Bilder mit einer Bildlegende bitte
immer in Originalgrösse und ange-
hängt an Ihr E-Mail. Schicken Sie uns
Ihre Texte möglichst als Word-Doku-
ment und beachten Sie eine obere
Grenze von zirka 2500 Zeichen.

PREISJASSEN PRO SENECTUTE

Sepp Waser hat
die Nase vorn

pd/red. Bei der vierten Qualifikations-
runde des Preisjassens von Pro Senec-
tute Nidwalden kämpften 62 Teilnehmer
um viele Punkte. Jetzt sind alle Final-
teilnehmer der Frühjahrsmeisterschaft
bekannt und warten gespannt mit der
Jury – Sepp Betschart, Hugo Birchmeier,
Annemarie Jenni und Toni Wigger – auf
den Final vom 9. März.

Rangliste: 1. Josef Waser, Büren, 2306 Punkte.
2. Kurt Zelger, Stans, 2302. 3. Charly Käslin, Becken-
ried, 2291. 4. Helmut Jost, Stans, 2275. 5. Jost Bar-
mettler, Büren, 2272. 6. Anny Lussi, Büren, 2229.
7. Werner Odermatt, Ennetbürgen, 2208. 8. Roland
Kägi, Oberdorf, 2195. 9. Dora Strittmatter, Sarnen,
2179. 10. Daniel Jungen, Büren, 2163.

JASSCUP EMMETTEN

Auftakt in neue
Saison gelingt

pd/red. Dem Event-Team Emmetten
ist der Start in die 8. Auflage des Em-
metter Jasscups gelungen. 33 Personen
aus acht verschiedenen Ortschaften tra-
fen sich im «Engel»-Saal. Mit einzelnen
Ausnahmen wurde sehr ausgeglichen
gejasst. Mit 4118 Punkten konnte sich
Claire Käslin über den Tagessieg freuen.
Nächster Jass: 2. April um 14 Uhr auf
der Stockhütte.

Rangliste: 1. Claire Käslin, Beckenried, 4118.
2. Walter Würsch-Crameri, Emmetten, 4050. 3. Da-
niel Jungen, Büren, 4049. 4. Paul Zimmermann,
Beckenried, 4004. 5. Toni Meyer, Emmetten, 3969.
6. Hanny Waser, Buochs, 3956. 7. Charly Käslin,
Beckenried, 3950. 8. Klara Würsch-Blättler, Emmet-
ten, 3949.

STANS: 118. Generalversammlung der Viehzuchtgenossenschaft

Züchter suchen Kontakt zu
auswärtigen Spitzenbetrieben

Das Züchterjahr verlief für
die Züchter aus Stans und
Oberdorf überaus positiv.
Eine fachlich-gesellschaft-
liche Reise steht bevor.

JOSEF NIEDERBERGER

Über 40 Mitglieder und Gäste folgten
der Einladung zur Generalversammlung
ins Hotel Engel. Im Rückblick bezeich-
nete Präsident Walter Zimmermann das
vergangene Jahr als eines der schönsten
seit zehn Jahren: «Zum Heuen super
und zum Melken durchzogen.» Erfolge
von Genossenschaftsmitgliedern konn-
ten an einer Zuchtfamilienschau und
mit der Abgabe der Betriebsmanage-

menturkunde vermeldet werden. An der
Viehschau im vergangenen Herbst durf-
ten von den Mitgliedern der Viehzucht-
genossenschaft (VZG) Stans 41 Abtei-
lungs- und 19 Schöneuterplaketten in
Empfang genommen werden.

Vier Bergkristalle verteilt
Kassier Alois Odermatt präsentierte

die Jahresrechnung mit einem beschei-
denen Mehraufwand. Im laufenden Jahr
wird die zweitägige Genossenschafts-
reise in die Region Bern–Solothurn mit
rund 4000 Franken aus der Kasse mit-
finanziert. Die Reise verspricht gesell-
schaftliche Erlebnisse und informative
Kontakte zu Spitzenbetrieben.

Nach zehn Jahren Tätigkeit legte
Milchkontrolleurin Rosmarie Odermatt
ihr Amt nieder. «Sie hat ihre Aufgabe

pflichtbewusst, korrekt und mit viel
Freude erfüllt», sagte Präsident Zimmer-
mann anerkennend. In all den Jahren
gab es nie Beanstandungen oder Rekla-
mationen von Kontrollbetrieben. Beste
Noten gab es auch von der Oberkont-
rolle von Braunvieh Schweiz. Ihr Nach-
folger ist Walter Flühler, Eggenburg.

Die VZG ehrt jeweils die Eigentümer
der langlebigen und leistungsstarken
Doppel-DL-Kühe. Einen Bergkristall er-
hielten diesmal Thomas Lussi, Allmend,
für «Corfu Drini», Thomas Odermatt,
Breiten, für die Original-Braunviehkuh
«Gemsli», Norbert Fischer, Kaisermatt
2, für «Trax Jamaica», und Fredi Flühler,
Eggenburg 2, für «Jasper Alda».

Vorgängig des geschäftlichen Teils traf
man sich zum Gedächtnisgottesdienst
mit Pfarrer David Blunschi.

Mit dem Bergkristall
posieren (von links)
Thomas Lussi, Thomas
Odermatt, Norbert
Fischer und Fredi
Flühler.
BILD JOSEF NIEDERBERGER


